
 

 

 

Sa 23.3. - Aktiv für die Natur am Wiener Neustädter Kanal! Hilf mit! 

Wir brauchen Dich! Bitte unterstütze uns!  

Jede Stunde Deiner Mitarbeit, jede helfende Hand zählt! 
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Der Wiener Neustädter Kanal durchzieht das südliche Wiener Becken von Wiener Neustadt entspringend 
bis zur Mündung in den Mödlingbach. Er ist eine wichtige Lebensader für gewässerabhängige Tiere und 
Pflanzen wie Zwergtaucher und Eisvogel. Auch die Uferbereiche haben große Bedeutung im Besonderen 
für Blüten- und Insektenvielfalt, wenn sie entsprechend mit Entbuschung und Beweidung gepflegt werden.  

Gemeinsam befreien wir beim Pflegetermin die Fläche von großen und kleinen Büschen, indem wir diese 
schneiden oder aushacken. So schaffen wir Platz für bunt blühende Kräuter und die Tiere, die von ihnen 
leben und verbessern so den ökologischen Zustand. Jung und alt – Senior:innen, Familien mit Kindern und 
Jugendlichen, alle können mithelfen! Es sind keine biologischen Vorkenntnisse nötig. 

 

Wann: Samstag 23.3.2024, 9-12 Uhr und 13-16 Uhr, solange Du Lust und Zeit hast.  

Treffpunkt: Kreuzung Rudolf Kaspar-Gasse, Hausackerstraße, Josef-Stadlmann-Gasse 

Ablauf: Nach einer kurzen Einführung durch die betreuenden Biolog:innen geht’s ans 
gemeinsame Arbeiten. 

Bitte mitbringen: Arbeitshandschuhe, feste Schuhe mit rutschfester Sohle, Arbeits-
kleidung, Jause/Getränk, wenn vorhanden Astschere, Gartenschere, Krampen, Handsäge 
(ansonsten wird Werkzeug bereit gestellt) 

Weitere Infos: anmeldung@landschaftspflegeverein.at, Tel: +43 681 102 32 195 

 

Auf zahlreiche Teilnahme freuen sich Bürgermeister Christoph Kainz, Irene Drozdowski 
(Landschaftspflegeverein), Christoph Litschauer (Nationalpark Donauauen) & Stefan Knöpfer (Hirtenkultur)! 
 

Die Pflege-Maßnahmen werden im Rahmen des Biodiversitätsfonds von der Europäischen Union - NextGenerationEU 
finanziert. Dieses Projekt wird durch den Biodiversitätsfonds des Bundesministeriums für Klimaschutz, Umwelt, Energie, 
Mobilität, Innovation und Technologie gefördert und findet in Kooperation von Nationalpark Donau-Auen 
(Projektträger), Marktgemeinde Pfaffstätten, Landschaftspflegeverein 
Thermenlinie und Verein Hirtenkultur statt. 
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Wichtige Information für die Beweidung mit den Ziegen, die ab ca. Anfang April starten wird: 
 

 Ziegen bitte keinesfalls füttern!  

 

 Keine Ablagerungen von Lebensmittelresten, Grasschnitt oder anderen 

Gartenabfällen auf den Flächen – diese können in kürzester Zeit zu schweren Koliken, 

Vergiftungen und zum Tod der Tiere führen! 

 

 Halten Sie bei Spaziergängen am begleitenden Fußweg Ihre Hunde zum Schutz der 

Weidetiere an der Leine. 

 

 Bitte bei Vorfällen sofort anrufen:  

 

Verein für Hirtenkultur, Stefan Knöpfer, Tel. 0650/811 28 02 

 

z.B. wenn sich ein Tier im Zaun verhängt hat, Tiere ausgekommen sind, etc. 

 

Die Tiere werden 1-2x täglich vom Hirten besucht, versorgt und kontrolliert. 

 

 Beweidungsdauer: jeweils 2-3 Wochen, 1 bis maximal 2x im Jahr (Frühling und Herbst) 

 

 Die Beweidung erfolgt mit Hilfe von Elektrozaunkoppeln zwischen Kanal und dem 

Fußweg. Diese Koppeln werden abschnittsweise gesteckt. Ist die Fläche kurz 

abgeweidet, wird der Zaun weitergesteckt. 

 

 

 


